
Tersteegen, Gerhard: 120. Halt dich nur still; Gott streiten will! (1733)

1 Wenn dich der Feind anficht, mußt du nicht so erschrecken,

2 Bleib in der Festung nur, Gott selber wird dich decken!

3 Veracht den Feind getrost und halt in Gott dich still,

4 Er kann ja dem nichts tun, wer selbst nichts tut noch will!
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